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� eBook: Seniorenbegleitung, Seniorenbetreuung, Seniorenberatung - Ein neues Berufsbild 

� Professionelle, nichtpflegerische Seniorenbetreuung - (Buch-)Lehrgang für Seniorenberatung und  
   Seniorenbegleitung mit Lernzielen, Aufgaben, Musterlösungen � � �
�
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Die Prüfungsleistung wird schriftlich als Hausarbeit durch die Bearbeitung einer Fallstudie erbracht. 
Bitte senden Sie mir die Unterlagen  
� in schriftlicher Form zu, � als DOC-Datei (Word-Datei) zu. 
 
Ich erhalte eine Prüfungszulassung und eine Kopie dieser Anmeldung – gegengezeichnet vom pädago-
gischen Leiter als Vorsitzenden des Prüfungsausschusses – und zur Prüfung die Beschreibung, Arbeits-
anleitung und die Prüfungsunterlagen. 
Der Prüfungszeitraum beträgt vom Tag des Zugangs der Prüfungsunterlagen an insgesamt einen Monat. 
Eine kostenlose Verlängerung der Prüfungszeit bis zu einem Monat kann von mir bei Vorliegen und 
Meldung eines triftigen Grundes beantragt werden. 
Die Lieferung des Prüfungsmaterials erfolgt in schriftlicher Form oder als Anhang einer E-Mail (DOC-
Datei). 
Im Rahmen der Prüfung können individuelle (kostenpflichtige) telefonische Hilfen zur Verfahrenstechnik 
etc. – nicht als Lernhilfen – in Anspruch genommen werden. 
Als Prüfling gebe ich mit der Abgabe der Prüfungsunterlagen auch eine Versicherung ab, das Fall-
beispiel allein – ohne Hilfe von Dritten – gelöst zu haben. Die bei der Lösung genutzte weitere Literatur 
ist ebenfalls anzugeben. 

                        ¼ 
                                                                    1. Unterschrift  
Die Gesamtkosten der Prüfung betragen �������¼. Dieser Betrag ist spätestens bis zum Prüfungsbeginn 
zu zahlen. 
'LH�=DKOXQJ�HUIROJW�GXUFK� �
�  %DQNHLQ]XJ 
Ich ermächtige Dipl.-Kfm. Joachim Koch, die 
Prüfungsgebühren zu dem angegebenen Termin 
von meinem nachstehenden Konto abzubuchen: 

Kontoinhaber: 
Bank 
Bankort 
BLZ:                 Konto-Nr. 
 
Unterschrift bei Abweichung vom Lehrgangsteilnehmer 

�  'DXHUDXIWUDJ�hEHUZHLVXQJ�
Ich überweise die Studiengebühren auf das Konto: 
 
 
 
Joachim Koch 
Volksbank  
Paderborn,Höxter,Detmold 
BLZ 47 260 121    Konto-Nr. 881 5442 504 
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Ich kann diese Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder durch Rücksendung der Prüfungszulassung widerrufen. Die Frist 
beginnt mit Erhalt der Zulassung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten an: JOKO-IGB, Joachim Koch, Dipl.-Kfm., 
Blomberger Str. 77, 33102 Paderborn.    
 
:LGHUUXIVIROJHQ 
Die Prüfung gilt als nicht bestanden! Etwa vorzeitig gezahlte Prüfungsgebühren erhalte ich dann in 
voller Höhe zurück.  
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       Ort, Datum, 2. Unterschrift �
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Zur (schriftlichen) Zertifikats-Prüfung wird nur zugelassen, wer das Selbststudium an Hand der o.a. 
Literatur (Nachweis durch eine Rechnungskopie) erfolgreich abgeschlossen hat, schriftlich eine Zu-
lassung zur Zertifikats-Prüfung beantragt hat und sich schriftlich (Anmeldeformular) angemeldet hat.  
Die Lieferung des Prüfungsmaterials erfolgt in schriftlicher Form oder als Anhang einer E-Mail (DOC-
Datei). 
Durch die Abschlussprüfung ist festzustellen, ob der Prüfungsteilnehmer die erforderlichen Fertigkeiten 

beherrscht und die notwendigen Kenntnisse besitzt, eigenverantwortlich eine qualifizierte Senioren-
betreuung durchzuführen. 
Aus diesem Grunde ist die Aufgabe als ein Fallbeispiel oder mehrere kleinere Fallbeispiele zu stellen. 
Die Wiederholung der Prüfung ist einmal möglich. Diese gilt dann im Sinne der Prüfungsordnung als 
neue Prüfung mit erneuter Prüfungsanmeldung und Ablauf nach dem o.a. Verfahren. 
 
 
 
,QGLYLGXHOOH��NRVWHQSIOLFKWLJH��+LOIHQ�
Im Rahmen der Prüfung können nach vorheriger Absprache telefonische Hilfen zur Verfahrenstechnik 
etc. – nicht als Lernhilfen – in Anspruch nehmen (0,40 ¼�SUR�Minute). 
Für Streitigkeiten aus diesem Vertrag oder über das Bestehen eines solchen Vertrages ist das Gericht in Paderborn 
zuständig.�
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